
Wann?  
15. März 2019
Um wie viel Uhr?  
ab 10:00 Uhr bis 14:30 Uhr
Wo?  
Fach-Hoch-Schule der Diakonie  
in Bielefeld

Einladung zur  
Abschluss-Veranstaltung
Klinik Inklusiv

In Einfacher Sprache

Leitung von Klinik Inklusiv

Doris Tacke 
Fach-Hoch-Schule der Diakonie 
E-Mail: doris.tacke@fhdd.de

Kontakt: 
Katja Doer 
Telefon: 0521 144-2720

Der Text ist nur in männlicher Sprache geschrieben.  
So können Sie den Text besser lesen.  
Wir wollen mit dieser Sprache niemanden verletzen. 
Alle Geschlechter sind uns gleich wichtig.

Der Text wurde vom Büro für Leichte Sprache in proWerk  
in Einfache Sprache übersetzt.

Ansprechpersonen: 
Marlies Thiering-Baum 
Tobias Berger

Kontakt: 
Nazarethweg 4 
33617 Bielefeld 
Telefon: 05 21 144-2428 /1449 
marlies.thiering-baum@bethel.de 
tobias.berger@bethel.de

Frau Doris Tacke

Krankenhaus Mara

Förderer  
und Projektträger: 

Stiftung  
Wohlfahrtspflege NRW



Was möchte Klinik Inklusiv?

Die Betreuung von Menschen  
mit Behinderung  
im Kranken-Haus soll besser werden. 
Wenn Menschen ins Kranken-Haus müssen: 
Dann ist das für alle Menschen schwer.

Für Menschen mit komplexen Behinderungen 
ist das besonders schwer.

Also zum Beispiel:

•  Menschen mit geistigen  
und körperlichen Behinderungen.

•  Menschen mit Lern-Schwierigkeiten  
und körperlichen Behinderungen.

Diese Menschen brauchen eine  
besondere Betreuung im Kranken-Haus.  
Die gibt es aber in vielen Kranken-Häusern nicht.

Was hat Klinik Inklusiv genau gemacht?

Fach-Leute aus dem Kranken-Haus haben Patienten  
mit komplexen Behinderungen zu Hause besucht.  
Bevor diese Patienten ins Kranken-Haus gegangen sind.  
Die Fach-Leute heißen Pflege-Experten. 

Sie wollten wissen:

•  Was brauchen die Patienten mit Behinderung  
im Kranken-Haus?

•  Auf welche Besonderheiten von diesen Patienten  
muss das Kranken-Haus achten?

•  Haben diese Menschen vielleicht Schmerzen?

•  Wie kann man miteinander sprechen? 

Das haben die Pflege-Experten aufgeschrieben.  
Und gemeinsam mit den anderen  
Mitarbeitern im Kranken-Haus,  
Angehörigen und den Patienten überlegt:  
Wie können wir das Kranken-Haus  
für den Patienten besser machen?   
Die Pflege-Experten waren später  
im Krankenhaus dabei. 
Dann wurden Patienten, Pfleger, Ärzte  
und Angehörige befragt. 

Wie geht es jetzt weiter?

Jetzt gibt es die Ergebnisse von der Befragung. 

Wenn Patienten mit komplexen Behinderungen  
ins Kranken-Haus müssen:  
Dann können die Ergebnisse von Klinik Inklusiv helfen.



Was wir an diesem Tag machen

10:00 Uhr:  Ankommen, Kaffee trinken,  
seinen Namen in die  
Teilnehmer-Liste eintragen

11:00 Uhr:  Begrüßung und Eröffnung  
von der Veranstaltung  
Es sprechen:  
Doris Tacke  
und Hilke Bertelsmann 
Grüße von Menschen, 
die bei Klinik Inklusiv 
mitgemacht haben. 
 
Es sprechen:  
Christoph Schmidt,  
Christel Friedrichs,  
Ute Strothmann,  
Bartolt Haase

11:20 Uhr:  Projekt-Verlauf: 
Hier erklären Mitarbeiter  
von Klinik Inklusiv: 
So ist das Projekt gelaufen. 
Das hat bei Klinik Inklusiv gut geklappt. 
Das hat nicht so gut geklappt. 
 
Es sprechen:  
Katja Doer,  
Stephan Nadolny

11:40 Uhr:  Wie Klinik Inklusiv  
von Schwestern und Pflegern  
erlebt wurde

  Es sprechen:  
Petra Ott-Ordelheide, 
Susanne Just,  
Angela Prüfer,  
Sebastian Hesse,  
N. N.

12:30 Uhr:  Mittags-Pause

13:30 Uhr: Ergebnisse

14:00 Uhr:  Sprechen über Klinik Inklusiv

14:20 Uhr:   Wie es weitergeht  
und Verabschiedung



Anmeldungen:

Bitte melden Sie sich bis zum 28.02.2019 an.

Das können Sie tun bei:

Frau Christine Möhle 
E-Mail: christine.moehle@fhdd.de 
Telefon: 05 21 – 144 – 27 08

Für die Teilnahme müssen Sie  
nichts bezahlen.

Wenn Sie bei uns sind:  
Dann bekommen Sie eine  
Teilnahme-Bescheinigung.

Bei uns bekommen Sie ein Mittag-Essen.

Veranstaltungs-Ort:

Fach-Hoch-Schule der Diakonie  
Haus Groß-Bethel 
Bethelweg 8 
33617 Bielefeld

Weitere Informationen unter: 05 21 – 144 – 27 00

Wer bei dem Projekt  
Klinik Inklusiv mitgemacht hat

Die Fach-Hoch-Schule der Diakonie  
hat das Projekt Klinik Inklusiv durchgeführt. 
Das hat 3 Jahre gedauert. 
Dabei haben mehrere Einrichtungen  
mitgemacht.

Die Einrichtungen sind:

•  die Fach-Hoch-Schule von der Diakonie

• das Evangelische Klinikum Bethel

• das Kranken-Haus Mara

Dabei zusätzlich mitgeholfen haben:

•  der Stiftungs-Bereich Bethel.regional

• die Stiftung Eben-Ezer

• die Diakonische Stiftung Ummeln

Die Stiftung Wohlfahrtspflege NRW  
hat das Projekt unterstützt und bezahlt.


